
RELE Richtlinie über die Gewährung von Zuwendungen zur Förderung der 

regionalen ländlichen Entwicklung in Sachsen-Anhalt (RELE) 
 

Die Förderung erfolgt nach der „Richtlinie zur Gewährung von Zuwendungen zur Förderung 

der regionalen Entwicklung in Sachsen-Anhalt“ (RELE). Auf der Grundlage dieser Richtlinie 

werden Mittel der Europäischen Union, vom Bund und vom Land Sachsen-Anhalt zur 

Unterstützung kommunaler und privater Akteure eingesetzt. Zuständige Förderinstitution ist 

das ALFF Altmark. 

Schwerpunkte der Förderung in den Jahren bis 2013 sind Infrastrukturmaßnahmen im Bereich 

Wegebau, Dorferneuerung und Dorfentwicklung.  

Neben Vorhaben von Gemeinden wird eine angemessene Beteiligung von Vereinen, 

Verbänden und Privatpersonen angestrebt. Inhaltlich liegt der Schwerpunkt hier auf der 

Förderung von Investitionen zur Erhaltung und Gestaltung von Gebäuden mit Ortsbild 

prägendem Charakter und zur Anpassung land- und forstwirtschaftlicher Bausubstanz an die 

Erfordernisse zeitgemäßen Wohnens und Arbeitens. Insbesondere junge Familien mit Kindern 

sowie Vorhaben land- und forstwirtschaftlicher Betriebe zum Einstieg in neue Erwerbszweige 

sollen finanziell unterstützt werden. 

Für Leadervorhaben relevante Förderschwerpunkte aus dieser Richtlinie sind: 

Teil B - Feststellung und Neuordnung der Eigentumsverhältnisse, freiwilliger Landtausch, 

Flurbereinigung 

Teil C – Infrastrukturmaßnahmen, insbesondere zur Erschließung landwirtschaftlicher oder 

touristischer Entwicklungspotenziale 

Teil D – Dorferneuerung und Vorhaben land- und forstwirtschaftlicher Betriebe zur 

Diversifizierung 

Teil E – Dorfentwicklung und ländlicher Tourismus 

Der Fördersatz und die Förderhöhe richten sich nach Vorhaben und Zuwendungsempfänger, 

deshalb sind Aussagen allgemeiner Art nur begrenzt möglich. Vielmehr muss für den 

Einzelfall geprüft werden, auf wie sich Fördersatz und Förderhöhe bestimmen lassen. Eine 

Förderung erfolgt in Form nicht rückzahlbarer Zuschüsse. 

In den nachfolgenden Tabellen sind weitere Details der Fördermodalitäten für die Teile D und 

E dargestellt. Teil B der Richtlinie gilt nur für eine begrenzte Gruppe an 

Zuwendungsempfängern die durch Flurbereinigungsverfahren oder freiwilligen Landtausch 

betroffen sind. Näheres entnehmen Sie bitte der RELE. 

Nachfolgende Tabellen geben einen ersten Überblick Zuwendungsempfänger, Maßnahmen 

und Fördersätze und Höchstbeträge (Darstellung ohne Gewähr): 

 



 

Dorferneuerung – Fördersätze und Höchstbeträge, Stand September 2010 

 

Maßnahme   Zuwendungsempfänger  

  3.1.1 

Gemeinde 

3.1.2 

nat. u. 

juristische 

Personen 

***** 

3.1.3 

Tln.gem.schaften 

3.2 

Land- u. 

forstw. 

Unternehmer 

  bis zu 65 

%  

(+ max. 

10 %) 

bis zu 35 

%  

(+ max. 

10 %) 

bis zu 65 %  

(+ max. 10 %) 

bis zu 35 %  

(+ max. 10 

%) 

2.1.1 Vorarbeiten   10.000 €  

100.000 € 

* 

- - - 

2.1.2 Dorfentw.planung   10.000 € - - - 

2.1.3 Betreuung   10.000 € 10.000 € 10.000 € - 

2.1.4 a Innerörtl. 

Verkehrsverhältnisse 
350.000 € - - - 

2.1.4 b Sanierung innerörtl. 

Gewässer 
350.000 € 30.000 € 350.000 € - 

2.1.4 c Bau- u. 

Erschließungsmaßn. 
350.000 € 30.000 € 350.000 € - 

2.1.4 d Erhaltung 

Bausubstanz 
350.000 € 30.000 € 

*** 

350.000 € - 

2.1.4 e Anpassung land- u. 

forstw. Bausubstanz 
- 30.000 € 

*** 

- - 

2.1.4 f Erwerb bebauter 

Grundstücke 
350.000 € 

** 

- - - 

2.1.4 g Dorfgem. Gemein-

schaftseinrichtungen 
350.000 € - - - 

2.1.4 h Abbruch 350.000 € 30.000 € 350.000 € - 

2.2.1 **** Kooperationen - - - 100.000 €  

2.2.2 **** Umnutzung - - - 100.000 €  

2.2.3 **** Vorarbeiten - - -   10.000 €  
 

*             nur bei besonders innovativen Vorhaben von landesweitem Interesse bis 100 %  

**  max. 10 % der zuschussfähigen Gesamtkosten  

***  ggf. Kinderzuschlag (5.000 € pro Kind unter 16 Jahren, jedoch maximal 15.000 €) 

****  de-minimis Beihilfe beachten 

*****    de-minimis Beihilfe bei Unternehmen beachten 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Dorfentwicklung – Fördersätze und Höchstbeträge, Stand September 2010 

 

Maßnahme  Zuwendungsempfänger 

  3.1 

Gemeinde 

3.2 

nat. u. 

juristische 

Personen 

3.2 

gemein. Vereine 

/ Gesellschaften 

/ Stiftungen 

  bis zu 65 %  

(+ max. 10 %) 

bis zu 35 %  

(+ max. 10 %) 

bis zu 65 % * 

(+ max. 10 %) 

2.1.1 ***** Neubau dorfg. 

Gemeinschaftsein-

richtungen  

   350.000 € - - 

2.1.2 ***** Revitalisierung    350.000 €     30.000 €*/** 

  350.000 € 

*/*** 

    30.000 €*/** 

  350.000 €*/*** 

2.1.3 ***** Abbruch    100.000 € 

   350.000 

€*/***    

    30.000 €*/** 

  350.000 € */*** 

    30.000 €*/** 

  350.000 €*/*** 

2.1.4 ***** Um-/Ausbau 

Gebäude 

Kleinstunternehmen 

   100.000 € 

  350.000 

€*/*** 

  100.000 € 

  350.000 €*/*** 

2.1.5 ***** Dörfl. 

Gemeinschaftsleben 

   100.000 € 

350.000 €*** 

    30.000 €*/** 

  350.000 

€*/*** 

    30.000 €*/** 

350.000 €*/*** 

2.1.6 **** Ortsbildprägender 

Bausubstanz 

     30.000 € 

  350.000 

€*/*** 

 

2.1.7 ***** Ländlicher 

Tourismus 

   100.000 € 30.000 €*/** 

100.000 €*/*** 

30.000 €*/** 

100.000 €*/*** 

2.2 b Strategie zur 

Innenentwicklung 

     10.000 € - - 

 

* Förderung erfolgt nur in Umsetzung Leader-Konzepte   

** Antragstellung durch eine natürliche Person  

***  erhöhter Höchstbetrag bei Umsetzung Leader-Konzept und keine Antragstellung durch natürliche Person 

**** nur juristische Person des öffentlichen Rechts (Kirche) 

***** de-minimis Beihilfe beachten 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


